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Vorwort 
Die Freiwillige Feuerwehr Illerkirchberg im Jahr 2018 

Das Jahr 2018 war von großen Umbrüchen für die 

Feuerwehr Illerkirchberg  geprägt. Aufgrund der  

Personalsituation der Feuerwehr Illerkirchberg, 

insbesondere bei der Abteilung Oberkirchberg, 

wurde auf Grundlage des neuen 

Feuerwehrbedarfsplanes der Gemeinde 

Illerkirchberg für die Jahre 2018 -2024 (erstellt von 

Ralf-Jörg Hohloch, Leiter der Feuerwehr Freiburg) 

die Feuerwehr neu strukturiert. Dazu wurde die 

Feuerwehrsatzung der Gemeinde Illerkirchberg mit Beschluss des 

Gemeinderates vom 19.04.2018 geändert. 

129 Jahre lang war die Feuerwehr in Unterkirchberg zunächst eigenständig und 
später eine Abteilung der Gesamtfeuerwehr. Sogar ganze 143 Jahre waren es in 
Oberkirchberg.  
 
2018 wurden nun beide Abteilungen in der neuen „Einsatzabteilung 
Illerkirchberg“ zusammengeführt. 
 
Damit waren auch alle Funktionen neu zu besetzen: In der Hauptversammlung 
am 12.10.2018 wurden gewählt: 
 

 Jürgen Neusser zum 2. Stellvertretenden Kommandanten 

 Matthias Johne zum 1. Stellvertretenden Kommandanten und  

 Martin Duelli zum Kommandanten  
 
Die Wahlen wurden vom Gemeinderat in der Sitzung vom 25.10.2018 bestätigt. 
 
Bereits am 28.04.2018 wurde von der Magirus GmbH in Ulm das neue 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 20 für die Feuerwehr Illerkirchberg  
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ausgeliefert. Dieses, mit Beladung rund 500.000 Euro teure Fahrzeug, wurde 
vom Land Baden-Württemberg mit 90.000 Euro bezuschusst und ersetzte ein  
 
Löschgruppenfahrzeug 16/12 aus dem Jahre 1989 als Grundschutzfahrzeug der 
Gemeinde Illerkirchberg. 
 
Das Fahrzeug eröffnet der Feuerwehr Illerkirchberg bessere Möglichkeiten und 
bringt den Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde – nicht zuletzt 
aufgrund der neuen Technik - ein Plus an Sicherheit. 
 
Aufgrund der schwierigen personellen Situation wurden unterschiedlichste 
Anstrengungen unternommen, neue Ehrenamtliche zu gewinnen. Ganz 
besonders freut mich, dass Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr 
Illerkirchberg mit großem Engagement und tollen Ideen 2018 eine 
Kinderfeuerwehr gegründet haben. Diese ist Teil der Jugendfeuerwehr und 
ermöglicht es, Mädchen und Jungen bereits ab dem Grundschulalter spielerisch 
an die Feuerwehr heranzuführen.  
 
Insgesamt 24 Einsätze mussten im Jahr 2018 bewältigt werden. Dies waren 5 
mehr als noch 2017 (+26%). 
 
Bemerkenswert ist, dass die Zahl der Brände wieder zugenommen hat. Dabei 
möchte ich insbesondere den Wohnungsbrand im Schwalbenweg erwähnen. 
Glücklicherweise war zum Zeitpunkt des Brandes niemand zuhause, sonst 
wären im schlimmsten Fall Verletzte oder gar Tote zu beklagen gewesen. Der 
Einsatz wurde von uns auf professionelle Art abgearbeitet: durch Anbringung 
eines Rauchvorhangs und sofortige Überdruckbelüftung konnte eine 
Ausbreitung des Brandrauches in das Treppenhaus und in weitere Wohnungen 
verhindert werden. „Gute Arbeit“ wurde uns vom ebenfalls anwesenden 
Kreisbrandmeister, Ralf Ziegler, bescheinigt. 
 
Leider haben sich im Jahr 2018 auch drei Kameraden während eines Einsatzes 
verletzt. Die landauf, landab zunehmenden Eichenprozessionsspinner stellen 
mittlerweile auch eine nicht zu unterschätzende Gefahr für die Feuerwehren – 
insbesondere bei der Beseitigung von Sturmschäden – dar. Wir versuchen, 
dieser, für uns neuen Gefahr, durch entsprechende Ausbildung und 
Sensibilisierung zu begegnen. 
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Ich danke allen Kameradinnen und Kameraden, die durch ihr persönliches 
Engagement, durch gute Ideen und Vorschläge den Umbau der Freiwilligen 
Feuerwehr  konstruktiv mitgestaltet haben.  
 
Danke auch allen, die immer wieder Zeit für die Feuerwehrarbeit aufgebracht 
haben und damit für die Sicherheit aller Illerkirchbergerinnen und 
Illerkirchberger beitragen haben.  
 
Illerkirchberg, im Januar 2019 
 
 
 
Martin Duelli 
 

 
 



 

Martin Duelli, Kommandant 
 
 
 

 

Grundlage 
Die Feuerwehr ist eine gemeinnützige, der Nächstenhilfe dienende Einrichtung 
der Gemeinde ohne eigene Rechtspersönlichkeit.  
 
Die Feuerwehr hat 
1. bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Notständen Hilfe zu leisten und 
den Einzelnen und das Gemeinwesen vor hierbei drohenden Gefahren zu 
schützen und 
2. zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbedrohlichen Lagen 

technische Hilfe zu leisten. (…) 

Die Feuerwehr kann ferner durch die Gemeinde beauftragt werden 
1. mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen für Menschen, Tiere und 
Schiffe und 
2. mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere der 
Brandschutzaufklärung und –erziehung sowie der Brandsicherheitswache.  
 
Jede Gemeinde hat auf ihre Kosten eine den örtlichen Verhältnissen 
entsprechende leistungsfähige Feuerwehr aufzustellen, auszurüsten und zu 
unterhalten. 
 
Quelle: Landesfeuerwehrgesetz Baden-Württemberg 
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Personal  
(Einsatzabteilung) 

Personalstand IST 2017 2018 Differenz 

Oberkirchberg 7 10 +3 

Unterkirchberg 36 41 +5 

Gesamt 43 51 +8 

 
 

Personalstand SOLL/IST 
Vergleich 

SOLL* IST Differenz 

Oberkirchberg 18 10 -8 

Unterkirchberg 45 41 -4 

Gesamt 63 51 -12 

*lt. Feuerwehrbedarfsplan 
 

(Jugendfeuerwehr) 
Personalstand IST 2017 2018 Differenz 

Illerkirchberg 22 29 +7 

 
 

Einsatzmittel 
Fahrzeuge Baujahr 2017 2018 (31.12.) Alter in 2018 in 

Jahren 

HLF20 2018 0 1 0 

LF16/12 1989 1 1 29 

LF8/6 1993 1 1 25 

TLF24 1960 1 0 58 

MTW 2009 1 1 9 

MTW 2013 1 1 5 

GESAMT  5 5 21 
(Durchschnitt) 
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Einsätze 
Brände 

4x Kleinbrände B davon 2 Hecken- und Wiesenbrände in 
Unterkirchberg  
1 brennendes Tablet in einer Wohnung in 
Oberkirchberg 
1 Brand eines Trafohäuschens nach 
Blitzschlag im Schwalbenweg in 
Unterkirchberg   

1x Mittelbrand Zimmer-/Wohnungsbrand im 
Schwalbenweg in Unterkirchberg 

2x Brand als Überlandhilfe 1 Heckenbrand in Staig-Steinberg 
1 Wohnungsbrand in Hüttisheim 
 

Technische Hilfen 

1x TH mit Menschenrettung 1 Türöffnung für Rettungsdienst in der 
Weihungsstraße 

1x TH nach Hochwasser 1 Aufbau Hochwasserwand in der Mahdau 
 

1x TH Amtshilfe Polizei 1 Bergung infektiöses Material von 
öffentlichem Weg bei Mussingen 

1x TH Umweltschutz 1 unbekannte Substanz im Gewässer 
(Fischbach) 

6x TH Ölspur davon 2 nach Verkehrsunfällen 

3x TH Beseitigung von Sturmschäden  

2x TH Sonstige  

Fehlalarmierungen 

1x Täuschungsalarm „in gutem Glauben“  

1x böswilliger Alarm  
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Abschied 
Nach insgesamt 58 Jahren (!) wurde unser Tanklöschfahrzeug (TLF 24, BJ 1960) 

im Juli 2018 vom aktiven Einsatzdienst abgemeldet.  

Es wurde von der damals noch selbstständigen Gemeinde Unterkirchberg als 

repariertes Unfallfahrzeug erworben und war das erste Feuerwehrfahrzeug der 

Gemeinde. Davor war es bei der Feuerwehr Kaufbeuren im Einsatz. 

Nachdem im Umfeld der Feuerwehr, wie auch in der Gemeinde leider keine 

geeignete Unterbringungsmöglichkeit gefunden werden konnte, wurde das 

Fahrzeug an einen privaten Sammler verkauft, der garantiert hat, das Fahrzeug 

im Originalzustand zu erhalten. 
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Neuzugang… 
Am 28.04.2018 wurde das neue Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 20 der 

Gemeinde Illerkirchberg an die Feuerwehr ausgeliefert. Das Fahrzeug ersetzt 

als erstausrückende Einheit das LF16/12 Baujahr 1989 und ist mit 

umfangreicher Technik ausgestattet. Eine Investition in die Sicherheit der 

Illerkirchberger… 

Technische Daten: 
 Fahrgestell: MAN TGM 13.290 4x4 BL FW 
 Motorleistung: 213 kW bei 2.300 1/min (6-Zylinder Diesel) 
 Hubraum: 6.871 cm³ 
 Höchstgeschwindigkeit: 100 km/h 
 Zulässiges Gesamtgewicht: 15.000 kg 
 Länge: 8.600 mm 
 Breite: 2.500 mm 
 Höhe: 3.300 mm 
 Radstand: 4.250 mm 

Aufbau: Magirus Alufire3 
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Kinderfeuerwehr 

Ende Februar 2018 wurde bei der Jugendfeuerwehr erstmals eine 

Kindergruppe für Grundschulkinder der 1. bis 3. Klasse eingerichtet: die 

„Flammbinis“ der Feuerwehr. 

Alle 2 Wochen treffen sich die „Flammbinis“ im Feuerwehrhaus und behandeln 

Themen wie Brandschutzerziehung, Verkehrserziehung oder Umweltschutz. 

Praktische, spielerische Übungen zu Erster Hilfe, zu Knoten und das richtige 

Absetzen eines Notrufes vermitteln den Kindern Kenntnisse und Fähigkeiten, 

welche für sie auch zu Hause oder in der Schule nützlich sein können. Zudem 

erweitern die Kinder ihre soziale Kompetenz: es gilt, sich in der Gruppe mit 

anderen zu arrangieren oder auch mal Verantwortung für andere zu 

übernehmen. Ein kameradschaftliches Miteinander stellt später einen 

elementaren Grundstein 

einer funktionierenden 

Feuerwehrarbeit dar. 

Die Kindergruppe wird von 

insgesamt fünf 

Betreuerinnen und 

Betreuern begleitet und ist 

nach den Empfehlungen der 

Landesfeuerwehrschule 

Baden-Württemberg 

aufgestellt. 
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Einsatztraining 
Um schneller mit der neuen Technik vertraut zu werden, wurde 2018 von 

einem zweiwöchigen auf einen wöchentlichen Übungs-Rhythmus (ohne Ferien) 

gewechselt.  

Es wurden insgesamt rund 30 Übungen- und Sonderübungen abgehalten. 

Auch 2019 soll der wöchentliche Rhythmus beibehalten werden. 

 

Aus- und Fortbildung 
2018 wurden von Angehörigen der Feuerwehr Illerkirchberg folgende 

Lehrgänge besucht: 

 Truppmann Teil A (Grundausbildung) und Sprechfunker: 

11 x 86 Stunden p.P. = 946 Stunden 

 Truppführer         

2 x 35 Stunden p.P. = 70 Stunden 

 Maschinist 

3 x 35 Stunden p.P. = 105 Stunden 

 Atemschutzgeräteträger  

2 x 25 Stunden p.P. = 50 Stunden 

 

 Magirus Fortbildung für Maschinisten   (1 Tag p.P.) 

 Türöffnungsseminar, 3 Personen    (1 Tag p.P.) 

 Zugführer, 1 Person      (10 Tage) 

 Brandübungscontainer, 10 Personen    (ca. 2 Std. p.P) 
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Brandsicherheits-

wachdienste 
Rund 20 Brandsicherheitswachdienste bei verschiedenen Veranstaltungen der 

Gemeinde wurden von der Ortspolizeibehörde angeordnet und von der 

Feuerwehr durchgeführt. 

 

Musikzug 
Beim Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Illerkirchberg (Brass Band) waren 
zum 31.12.2018 insgesamt 13 Musikerinnen und Musiker aktiv  
(4 weiblich, 1 Jugendliche). 
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Feste und 

Veranstaltungen 
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Die Feuerwehr Illerkirchberg übernahm das Christbaumsammeln in 

den Ortsteilen der 

Gemeinde, 

veranstaltete das 

Funkenfeuer, stellte 

den Maibaum auf, 

führte das 

Schlachtfest durch 

und organisierte den 

Adventsmarkt in 

Unterkirchberg. In 

Oberkirchberg 

wurden auf dem 

Christkindlesmarkt 

Christbäume 

verkauft und 

zugestellt. 
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Bilder 2018 


